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Anzeige - Blatt
für den

Oberrhein - M r̂eis .
Mit Großherzogl . Badischem gnädigstem Privilegium .

Mittwoch . Xro . 9 . 30 . Aänner 1833 .

I. Erledigte Dienststellen.
( 1) Seine Könlgliche Hoheit der Großher »og ,

haben die erledigte katholische Pfarrei Lauda ,
AmtS Gerlachsheim , dem Pfarrer Christoph
Joseph SchilUnger zu Brötzingen , gnädigst
zu übertragen geruhet . Hiedurch ist die katho¬
lische Pfarrei Brötzingen » Amts Walldnrn ,
mit einem beiläufigen Ertrage von jährlich
16OO fi . in Zehnten , Geld , Naturalien und
Güttrbenutzuogen , worausjedoch die Verbind¬
lichkeit ruhet , einen Vikar z « verköstigen und
mit einem jährlichen Gehalt von 100 fi . zu
salariren , erledigt worden .

Die Kompetenten um diese Pfarrei habe»
- ch bei der Fürstlich Leiningenschrn Standes .
Herrschaft als Patron nach Vorschrift zu melden .

( 1 ) Seine Königliche Hoheit haben die
erledigte katholische Pfarrei Ittendorf , AmtS
Merrsburg , dem Pfarrer Alois Dufner zu
Unlerfimonswald gnädigst zu übertragen geruht .
Dadurch ist letztere Pfarrei , Amts Walbkirch ,
mit einem Einkommen von 1100 8 . in Geld ,
Naturalien , Güter und Zehntertrag , worauf
die Verbindlichkeit ruht , einen Vikar zu halten
vnb die auf der Pfründe haftende Kriegsschuld
zu iS9fi . 50 fr . in lO Jahrstermtnen mittelst
eines Provisoriums abzuzahlen , in Erledigung
gekommen .

Die Kompetenten um diese den Kvnkursge .
setze » unterliegend Pfründe haben sich nach
der Verordnung im RegierungSblak v. 1 . 1810

Nro . 38 , sowohl bei dem erzbischöfiichen Or .
dinartal als der Oberrheinkretsregierung zu
melden .

( 1) Durch die Beförderung des Pfarrers
Ehrte »ach Seefelden , ist die Pfarrei Bod -
man » , Amts Slvckach , mit einem beiläufigen
Einkommen von 800 st. in Geld , Naturalien ,
Zehnt - und Gülerttrag erledigt worbe » .

Die Kompetenten um diese Pfarrpfrüude
haben sich gemäß brr Verordnung im Regie¬
rungsblatt Nro . 38 , vom Jahr 1810 Art .
2 und 3 bet der Regierung des SrekreifeS
zu melden .

( 1) Durch das Ableben des Oberlehrers Jos .
Bihlt , ist der katholische Schul , und Meßner -
dieust zu Mörbtngen , Amts Breisach , mit
einem beiläufigen Ertrage von 360 st . io Geld ,
Naturalien und Güierbenutzung erledigt wor¬
den . Die Kompetenten um diesen Dienst haben
sich beider Regierung desOberrheinkreifes nach
Vorschrift zu melden .

II . Dienstnachrichten .
( 1 ) Seine Königliche Hoheit haben die

erledigte katholische Parret Lubwigshafeu ,
Amts Stockach , dem Pfarrverweser Michael
Uuterrhciner zu Ewatingen , gnädigst zu über -
tragen geruht . _

( l ) Die von Seiten der Fürstlich Leiniagen -
scheu SlaadeShrrrlchaft erfolgte Präsentation
des SchiAverwalters Wilhelm Weigert zu Rei -
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hen auf die Schulstelle daselbst , hat die Staats -
genehmiqung erhallen .

( 1) Die durch den Tod des penflonirten
Schullehrers Vögelcin erlcdigie Schulstelle zu
Brötzingen , ist dem Adjunkten Friedrich Müller
daselbst übertragen worden .

III . Gerichtliche Wfförverungen
und Bekanntmachungen,

a) S chuldenliquidattonen .
Andurch werden alle diejenigen , welche

an folgende in Gant erkannte Personen
etwas zu fordern haben , unter dem Prä¬
judiz , von der vorhandenen Masse aus .
geschlossen zu werden , zur Liquidirung
ihrer Fcrderungstitel , und Abgabe ihrer
Erklärung wegen Aufstellung eines Masse -
Lurators , Güterverkauf , Stundungs .
oder Nachlaß - pertrag , entweder selbst
oder mittelst eines hinlänglich bcvollmäch .
tigten Anwalds zu erscheinen mit dem
Anfügen vorgeladen , dass die Nichterschöt -
nenden als der Mehrheit der Anwesenden
beistiinmend angesehen werden :

Aus dem Bezirksamt Ettenheim .
<Z) Der Ehefrau des Michael Löffler

von Orschweter , auf
Dienstag den 5 . Februar d . I .

Vorm ' ttaqs 9 Uhr , in diesseitiger AmtSkanzlei .
Aus dem Bezirksamt Renzingen >

(2 ) DeS Andreas Wed er auf dem Stritt -
berg , Gemeinde Bleich beim , auf

Donnerstag den 2t . Februar d . I .
früh 8 Uhr , in dicsseuigec Amtskanzlei .

Aus dem Bezirksamt Lörrach .
( 1 ) Des Kconenwirkhs Johannes Engler

von Jnzlingeu , auf
Mittwoch den 6. März d . I .

Frühe 8 Ubr , in der diesseitigen AmtSkanzlei .
Aus dem Bezirksamt MüUhetm .

( 3} Der vqcoS) Klefe eschen Eheleute zu
Kaltenbach , auf

Montag den 18. Februar d . I . ,
Vormittags 9 Uhr , in diesseitiger AmtSkanzlei .

( 3) Des Johann Georg Eglin , MetzgerS
zu Felddcrg , auf

Dienstag den 26 Februar d« I . ,
Vormittags 9 Uhr , »n diesseitiger AmtSkanzlri .

Aus dem Bezirksamt Schopfheim .
( 2 ) Des Schusters Christoph Goppels -

rö der zu Wiechs , auf
Dienstag den 26 . Februar d. I .

früh 8 Uhr , in diesseitiger Amlskanzjei .
( 3) Des Anton Wiedmann von Nord '

schwaben , auf
Dienstag den 5 . März d. I .

früh 8 Uhr , in diesseitiger AmtSkanzlei .
( 2 ) DeS Lorenz Grethervon Wci trnau ,

auf
Dienstag den 12 Marz d . I .

früh 8 Ubr , diesseitiger AmtSkanzlei .
Aus dem Bezirksamt St . Blasien .

( 3) Des ledig verstorbenen Anton Moral
von Häu fern , auf

Montag den 18 . Februar d . I . ,
Vormittags 9 Uhr, in diesseitiger AmtSkanzlei .

( t ) Die Hinterbliebenen des verstorbenen
Ochftnwirths und Kaufmanns Johann Jakob
Eglin zu Feldberg , wünschen dessen Vermö .
gens - und Schuldcustand genau kennen zu
lernen .

Es ergeht daher an alle diejenigen , welche
in die Masse des Verstorbenen schulden , dir
Aufforderung

Montag den 11 . Februar d. I .
vor dem ThcilungSkommissäre im Hause deS
Verstorbenen selbst zur Liquidation umso eher
zu erscheinen , als man sie sonst gerichtlich dazu
anhalten müßte .

Zugleich werben die Gläubiger aufgefordert ,
Dienstag den 12 . Februar d . I .

vor dem Kommissäre an demselben Ort ,
ihre Forderungen anzugebcn , oder ihre Rech ,
nungea vorher adressier an alt Vogt Eglin zu
Felddcrg einzusenden .

Müllheim den 25 . Jänner 1833 .
GroßherzoglicheS AmrSrevisorat .

R u p p .

( 1 ) Wer an nachstehende nach Nordamerika
Auswandernde , benanntlich :
1 ) Anton DcllabarS Eheleute ,
2 ) Martin Brengles Eheleute , und
3) Georg Fees Kiefers Willwe Agatha geborue
Berblingrr , sämmllich von Herbolzhrim , eine
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-Forderung zu machen gedenkt , wird hiemik
aufgeforderl , solche am

Montag den 18 . Februar d . I .
Vormittags 8 Uhr , vor der Theilungskom .

Mission im KronenwirthshausezuHerdolzheim ,
um so gewisser anzumelden und richtig zu stellen ,
als sonst zu gewärtigen ist , bei dem Vcrmö .

genswegzug der Auswanderer unberücksichtigt

zu bleiben .
Kenzingen den 17 . Jänner 1833 .

Großhcrzogliches Bezirksamt .
Riegel .

( O In der Debitsache dcS Alt Vogts Fri¬
dolin Vöikle von Hütten , wurde zwar schon
vor mehreren Jahren Schulbenliauidakion
durch das Gcoßherzogliche Amksrevisorat ge.

pflogen , worüber jedoch mehrere Prozesse ent .

standen , hauptsächlich deswegen , weil der da¬
mals abwesende Gcmcinschuldner mit seinen
Einreden nicht gehört werden konnte .

Dieweil sich nun inzwischen der VermögevS -

und Schuldenstand desselben bedeutend verän¬
dert , und man in Folge weiterer Verband ,
lungen die förmliche Gant erkannt har , —

so wird zur Anmeldung und Richtigstellung
jener Schulden , die nicht schon früher liquidirt
wurden , — Tagfahrt auf

Donnerstag den 21 . Februar d . I .
Vormittags 8 Uhr , auf diesseitiger Amtskanzlei
angeordnet , wobei alle bisher noch unbekannten
Gläubiger des Völkle zu erscheinen , und ihre
Ansprüche um so gewisser geltend zu machen
haben , als sie ansonst von der vorhandenen
Vermögensmasse ausgeschlossen werden würden .

Sackingeu den 16. Jänner 1833 .
Grvßhrrzogliches Bezirksamt ,

v. W e i n z i e r ! -
( 1 ) Folgende diesseitige Amtsuntcrgebene

wollen - nach Nordamerika auswandern :
1) die Kiefermeister Lorenz Heukrler'schcn

Eheleute von Niederrimsingen ;
2) die KoSmar Bohn ' schen Eheleute von Sas .

bach ;
3) die AmbroS Leim' fche Wittwe von da ;
4) die Urban Gall 'schen Eheleute von Mö »

dingen ;
5) die Remigius Schnurr ' sche» Eheleute

von da ;
6) dir Jakob Schuurr ' schen Eheleute von da .

Wer an dieselben eine Forderung zu machen
gedenkt , hat solche am

Montag den 11 . Februar d . I .
Vormittags 9 Uhr , in diesseitiger Amtskanzlei
gehörig zu ljqmdiren , oder zu gewärtigen ,
daß man ihn bei dem Vermögcnswcgzug sonst
nicht berücksichtigen könnte .

Breisach den 24 . Jänner 1833 .
GrvßherzoglicheS Bezirksamt .

S ch n e tz l e r.

c) Verschollenheirs« Erklärungen .
Nachbenanme Personen , welche auf

die erlassene Vorladung weder selbst ,
noch auch deren Nachkommen erschienen
sind , noch von welchen sonst eine Nach¬
richt eingekommen ist , werden hiemit als
verschollen erklärt , und deren vermögen
ihren bekannten nächsten Anverwandten
in fürsorglichen Besitz übergeben .

Aus dem Landamt Rarlsruhe .
( 3) DeS Peter Hauth von Stafforth ,

— unterm 14 . Jänner 1833 , und zwar in
Folge der gerichtlichen Aufforderung vom 14.
Jänner 1832 .

Aus dem Oberamt Lahr .
( 1 ) Des Michael Wagner von Dunden .

heim ; — unterm 22 . Jänner 1833 Nro . 1675
und zwar in Folge der diesseitigen öffentlichen
Aufforderung vom 15 . Mai 1831 .

Aus dem Bezirksamt villingen .
( 3) Des Jakob Mcrz von Biesingen ,

unterm < 4 . Jänner 1833 Nro . 1053 , und
zwar in Folge der an ihn ergangenen Edik-
talvorladung .

Aus dem F . F . Bezirksamt wolfach .
( 3) Des Joieph Benz von Bergzeil ,

unterm 17. Jänner 1833 Nro 630 , und
zwar in Folge der diessettigeu öffentlichen
Vorladung vom 25 . Oktober 1831 Nro . 6741 ;
dessen Vermögen in 218 st . besteht.

d) Mundtodt - Erklärungen .
Nachstehende Personen sind wegen Ver¬

mögens - Verschwendung im ersten Grade
mundtodt erklärt , und unter Aufstchts -
pflege des milgenannten hierwegen ver¬
pflichteten Burgers gestellt worden , ohne
deisen Zustimmung kein in dem Landrechts -
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sage 513 angeführtes Geschäft rechtsgültig
abgeschlossen werden kann .

Aus dem Bezirksamt Mosbach .
(3 ) DeS Sebastian Horn u n gvo » ASdach ,

unterm 17 . Jänner 1831 Nro . 688 ; — Pge .
ger : der dortige Bürgermeister Adam Maß .
holder .
IV. Bekanntmachungen verschie¬

denen Inhalts .
Bekanntmachung .

(2) Am 21 . Jänner d . I . Morgens 7 Uhr ,
wurde der bicstge Bürgerund Handwerksmeister
der Weber NamenS Johann Soner in einer
Kalkgrube außerhalb der diesigen Stadt , unweit
dem Sonnenwirldshause tobt gefunden ; seine
hinlerlassene Frau und 4 unerzogene Kinder
grriethen dadurch in Jammer und Armulb .

Wir bringen diesen Unglücksfall zur allge¬
meinen Warnung , mit den Wunsche zur öffent«
lichen Kenntniß , daß in Betreff der Kalkgru -
den , und rückstchllich ihrer unverzüglichen
Ausfüllung nach geschehenem Gebrauche , und
resp . der gehörigen Deckung während des Ge¬
brauchs , oder in so lange Kalk vorhanden , —
allenthalben daS Geeignete verfügt werde «
möge .

Freiburg den 23 . Jänner 1833 .
Großherzogliches Stadtamt .
v . K e l l e n n a k r r .
Erkenntntß .

( 1 ) Anmit werden alle jene Gläubiger ,
welche in der Gantsache gegen Schiffer Xaver
Stehlin von Niederhausen , an der auf den
30 . November v . I . angeordnelen Liquida -
tionslagfahrt ihre Ansprüche nicht geltend ge-
macht haben , von der vorhandenen Masse
ausgeschlossen.

D . R . W .
Kenzingen den 14 . Jänner 1833.

Großherzogliches Bezirksamt .
Riegel .

Aufforderung .
( 2) Bei der am 7. Jänner d . I . dahier

vorgeoommenrn RekrutenauShebung , stad nach,
stehende zum Akrivdirnst nach ihren LooSnum -
mern berufene Milizpstichtigru ohne Entfchul .
diguvg ausgeblieben :

Loos Nro. 90 Johann Ripverger von ©v
velheim ,

# » 125 Job . Philipp Hofstätter von
Heidelberg , ebenso ist der , für den Nothfall
als erster Ersatzmann vorgemerkte Johann
Adam Bccker von Kirchhcim , Loos Nro . 183
nicht erschienen

Dieselben werden daher aufgeforderk , Ach
um sy gewisser binnen 6 Wochen von heute
an dahier zu stellen , als sonst die beiden Er¬
ster» als Refraklairs betrachtet und nach den
Gesetzen bestraft werden , der Letztere aber ,
wenn der Abgang eines Vormanns ihn zum
Ersatz berufen würde , die gleiche Strafe zu
gewärtigen hat .

Heidelberg den 11 . Jänner 1533 .
Großherzogliches Oberamt .Eichrodt .

Aufforderung .
(1 ) Bei der heutigen Aushebung waren

abwesend :
LooSnummer 28 Joseph Ziegler von Ober -

willighaujen ,
,, 32 Johann Oberholzer von

Messelhausrn .
Da beide zum Akiivbienst rinberufen sind ,

so werden sie aufgcfordert , sich noch vordem
1 . April bei Vermeidung dergesryliche » Strafen
dahier fistiren.

Gerlachsheim den 19 . Jänner 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

L e t b l i n.
"

V. Diebstahls - Anzeigen .
Nachstehende Diebstähle werden hiemit

zur öffentlichen Renntniß mit dem Ersuchen
an lämmrliche Gerichts . und Polizei -
Behörden gebracht , auf die Diebe und
Besitzer der entwendeten Effecten zu fahn¬
den , selbe zu arrettren , und dem betreff,
senden Amte wohlverwahrt etnltefern zu
lassen.

In dem Stadtamt Fretburg .
( 3 ) Am 7 . Jänner 1833 Abends, wurde die

unten näher beschriebene Tabackspfeife ent¬
wendet .

Beschreibung der Tabackspfeife .
Ei « nicht gemaserter 6 Zoll hoher Kopf ,



Glt silbernem Beschläg , woraufdie Buchstaben
6 . K . gravirtsind » mit einem schwarzbeinernen
ausgeschweiftenWassersack , mit zwei silbeenen
Ringen eingefaßt , ei» ebenhölzernes Rohr ,
oben mit einem silbernen Ring beschlagen ,
und eine Mundipitze mit fünf Gleichen .

( 1 ) Am 24 . Jänner d . I . wurde eine Violine
dahier entwendet, welche mit dem Bogen einen
Werth von 11 si . hak.

Dieselbe hat keine besondere Auszeichnung ,
der Bogen aber ist von Brasilienhol; und
unten wo er gehalten wird , mit rother Seide
umwunden.

In dem Landamt Freiburg .
CO In der Nacht vom 9. auf den 10.

Jänner , wurden der Wittwe des verstorbenen
Rebstockwirkhs Schwab von Waldau , mittelst
gewaltsamen Einbruchs 3 Seilen geräucherter
Speck aus der Küche entwendet, ungefähr
einen Zentner betragend , da - Pfund zu 18 kr.
geschätzt .

(1) Am io . Jänner d. I . Abends ungefähr
6 Uhr , wurde den beide« Söhnen deS Paul
Kirner von Kappel, mittelst künstlicher Eröff¬
nung der Kammerkhüren und Kästen , thejls
an baarem Gelbe , theils an Effekten und
Kleidungsstücken Folgendes entwendet :
6 neue Badische Kronenthaler 16 fl . 12 kr.
eine halbe Oestreichische Krone i * 21 „
5 neue Fünffrankenthaler . . 11 „ 40 «
3 Oestreichische Kronenthaler . 8 „ 6 „
(in Paar Manchester « « lange

Hosen . . . . . . . . 5 • 30 ,
«in Grbetdüchlrin . . . « — » 30 »
ein Paar neue Stiefel . . . 6 » 30 ■
«in Paar neue wollene schwarz-

brauneUrberstrümpfe . . . 2 „ — „
ein rothes seidenes Halstuch . 2 » 42 »
2 andere grstreisie Halstücher
mit K. und » . . gezeichnet . . — » 36 »

( 1 ) Dem Johann Georg Kühner Taqldhner
von Merzbausen, wurden in der Zwischenzeit
vom 13. bis 19 . Jänner d . I . fünf Sester
Waizen sammt dem Sack , worin solcher auf.
bewahrt gewesen, aus der Kammer entwendci.

I » dem Leztrkoanit Hornberg .
( 1 ) Ja der Nacht vom 2. auf den 3 . Jänner

d . I . wurden dem Christian Langeubacher

40
— » 16

- » 25

2 , -

- » 30

4 » -

Leibgedinge « und dem Bauern Jakob Lange«,
bacher von Langschiltach , vermittelst Einbruch-
in des letztern Speicher unten verzeichuete
Effekten entwendet.

Die Gegenstände sind :
I . des Jakob Langenbacher .!

1) 1 '4 Seilen geräucherter Speck, die Seite
von ungefähr60 Pfund » 18 kr. 27 fl. — kr.

2) 3 Schinken » 24 kr. . . 1,1 ?
z) 1 Kinnbacken .
4) 1 Schulterblatt . . . .
5 ) 2 Rippenstücke zusammen

etwa 2 '/ - Pfund » 10 kr.
6) 3 Paar baumwollene Strüm¬

pfe & 40 fr .
7) % Pfund aufgewundene

Baumwolle ö i fl . . . .
8) 2 schwarz seidene Halstücher

mit rothe» Endstreifen ä 2 fl.
9 ) 2 rothe baumwollene Sack»

tücher mit farbigen Streifen
an den Enden L30 kr. . . 1 » — . »
II . deS Christian Langenbacher :

10) 1 neuer dunkelblau tuchener
Mannsrock , mittelfein , mit
einer Reihe weißstählernen
Knöpfen Werth . . . . 11 fl . — kr.

11) 1 dto . Mannsrock weniger
fein und mehr getragen mit
überzogenen Knöpfen . . 9 » — »

12) 1 Paar neue schwarze Leder.
Hosen von Ziegenfrll , nach
dem Schnitt dortiger Gegend 4 » “ »

13) 1 dunkelblautuchenesBrust¬
tuch , getragen, mittelfeinmit
2 Reihen stählerner Knöpfe
non der Größe eines 12 kr-
Stücks . . . . • • • 2 » — »

14) 3 schwarze reisten « Wifling
Wckberröcke, von denen 2
roibe «nd . der dritte eine
schwarztuchene Brust hatte ,
welche mit grünen , theils

seidenen , theils wollenen Bau .
den eiugarntrt sind ä 5 fl . 15 » — »

15 ) ein schwarz reisiener Wifling,
tschobrn mit weißleinenem

* Futter . — » 40 „
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16) eine reisten« schwarze Schürze

mik einem Sammetband oben
eingefaßt .

17 ) 1 schwarzßächftne Schürze
gleichfalls mit einem Sam »
metbande eingarnirt . . .

18 ) 2 neue Weidsbildechemder ,
der Umlauf von Zwilch mit
reistenen Aermeln , mitkelfein
und weiß a 48 kr . . . .

IS ) 2 neue Weibsbrustlüchek ,
von rothem Tuch mit grün -
seidenen Banden » 24 kr.

20) 1 schwarze flächfene Schürze ,
oben mit einem Sammer -
bande . .

21) 1 Paar weißwollene Weiber -
strümpfe , fein . . . . .

22 ) 1 Wciberkappe von buntfar¬
bigem Seidenzeuge / mir brei¬
ten seidenen Banden eingefaßt

23) ungefähr 3 Ellen hellblaue
seidene Schurzbande » 12 kr .

24 ) l grünseidcner Brustnestel
25) buntfarbiger Scidenzcug zu

einer Weiberkappe und zu
einem Goller .

26 ) 1 grünseidene Haarschnur W
Viertelselle breit a 12 kr .

27 ) iTauftuchvon Baumwollen ,
zeuge mir Zotteln an allen
4 Enden ungefähr 2 Ellen
breit u . 2 Ellen lang . In *
der Mitte u . an den Ecken
war die Form eines Herzens
mit schwarzer Seide eingrstikt

28) 30 Ellen Ellen breites ,
reisteneS gebleichtes unange¬
schnittenes mittelfeines Tuch
a 20 kr. . . . . . . .

29) 15 Ellen Zwilch % Ellen
breit , gebleicht , unangeschnit¬
ten mittelfein a 16 kr. . .

30) 6 Ellen halbbaumwollenes ,
Ellen breites , gebleichtes ,

angeschnittenes Tuch a 24 kr.
31) 2 Ellen % Ell . breites ,

gebleichtes , angeschnittenes ,
Üächsenes Tuch L 24 kr.

14 — »

1 » 36 ,,

— » 48 „

1 11 — »

— » 40 a

1 t — »

— v 36 »
— n 32 k

— » 30 n

1 » — »

2 » — n

10 » — n

* » — »

2 ,, — »

— » 48 »

1

30

— n 48

30

- > 30

1 ,,7-

32) 5 Ell- reistenen , schwarzge¬
färbten Willlivg , v. Ellen
breit , unangeschnitten aZOkr .

33) 2 Ellen % Ellen breiter ,
schwarzqefärbtcr Zwilchwif .
ling a 24 kr .

34) 1 Oberbcltanzug von weiß,
reistenem Tuch , mit aufge.
druckten schwarzen Blümchen
und in der Mitte eine auf .
gedruckte rothe Streife . .

35) 2 Pfulbenzüge von weiß-
reistencm Tuch , mittelfein
» 30 kr.

36 ) 1 fiächfeneS weißes Tisch¬
tuch 3 % Ellen lang u . i 1/ .*

^ Ellen breit , mittelsein . .
37) 2 rcistene weiße Tischtücher

von gleicher Größe , miitelfcin
it 30 kr. . . . . . .

38 ) 1 schwarzgedrucktes reisteneS
Tischtuch von gleicher Größe
und Qualität .

39 ) 1 retstcner grüngefärbter
Bettumhang ungefähr 8 Ell .
a 24 ft . . . . . . .

40) 18 Pfund lange seine FlachS -
reisten L 20 kr .

41 ) 2 Laib Brod von Mischcl-
srucht K 16 kr .

(3) Dem Bauern Johann Georg BöhAiger
im Stockwald , Stabs St . Georgen , wurde
in der Nacht vom r . auf den 2 . Jänner d . I .
Folgendes entwendet :
1 ) eine Waage , auswelcher ungefähr 80 Pfund

gewogen werden können ;
2) ein 10 pfünbiger neudabischer Gewichtstein ;
3) f) 5 „ » »
4) „ 4 „ n iS
5) „ 3 » 1» • n
6) ,, 2 „ r> »

8) ungefähr 8
"
Sester Grundbirnen .

"

36

12

6 » -

» 32

VI . Kaufanträge und Ver¬
pachtungen .

Zurücknahme einer Hofguts . Verpachtung .
. ( 1) Die in Nro . 3, 4 und 5 des Anzeige-

r
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blattcS für de » Oberrheinkreis auf den 1 . Fe¬
bruar d . I . ausgeschriebene öffentliche Ver .

Pachtung des der hohen Schule dahier zuge.

hörigen Hofgules Muodenhofen , wird — da
unterm Heutigen dieFortsetzung des dermaligen
Pachtes noch bis den 1 . Mat 1834 bewilligt
wurde — andurch mir dem Bemerken zurück¬
genommen / daß die Verpachtung dieses Hof .

guts — vom 1 . Mai 1834 anfangend — später -

hin werde bekannt gemacht werden .
Freiburg den 28 . Jänner 1833.

UniversikätS . Wirthsschafts . Administration .
S ch i n z i n g e r -

Hosgut . Versteigerung .
(3) Aus der Verlassenschaft der Anton

Sleierts Wittwe , Theresia geb. Bruggcr von
Biezighofen , wird das vorhandene HofgUt ,
bestehend in :

» ) einem einstöckigen Wohnhaus sammt
Scheuer und Stallung unter einem Dach ,
nebst Gärtchen und 3 '/. Iaucherl Acker dabei ,

l>) 7% Iauchcrt Ackerfeld ,
c ) 2 % » Matten ,
d ) 8 % » Wald und
e) 120 Ruthen Reben

Dienstag den 5 . Februar d . I .
Nachmittags 1 Uhr , auf Ort und Stelle der
öffentlichen Steigerung ausgesctzk.

Der Ausrufspreis ist 5060 si . und die weitern
Kaufbedingungen werden am Sleigerungstage
eröffnet werden .

Freiburg den 19. Jäzzner 1833 .
GroßherzoglicheS Landamtsrevisorat .

S l e i n m e z .

Holz - Versteigerung .
( 1 ) Aus dem herrschaftlichen Tiefenbach ,

Oberrieder Forstes , weroen
Montag den 11 . Februar d . I .

MorgsnS io Uhr ,
35 Stück lannene Sägklotze , und
19 ,, tanneneS Bauholz ,

versteigert , wozu man sich zu Oberried im
Hirschen versammelt .

Freiburg den 26 . Jänner 1833 .
Groüycrzoaliches Forstamt .

v. D r a i s .

Holz . Versteigerung .
( 2) Aus den »ordern Thennenbacher Do -

mänenwalduugen am Schlaqbaum , werden bis
Dienstag den 5 . Februar d. I .

Morgens halb 10 Uhr ,
4 eichene Klötze ;

' 2 Birken ;
16 Stamm geringe Baufohren ;
40 Klafter buchenes , und
34 „ gemischtes Holz ;

t
4000 Stück Reißwcllen ,

öffentlich versteigert .
Emmendingen den 22 . Jänner 1833.

GroßherzoglicheS Forstamt -
v. B l i t t e r s d 0 r ff .

Rinden - Versteigerung .
( 1 ) Die , bis nächste Schälzeit aus Domä .

nenwaidungen sich ergebende Eichenrinde , wird
wie folgt in öffentlicher Versteigerung auSge.
boten werden , bis

Montag den 11 . Februar d . A
zu Weißweil auf der Stube , Morgens 10 Uhr ,

von 120 Stamm Eichen ;
denselben Tag Nachmittags 3 Uhr , zu Kappel ,
auf der Stube ,

von 6 Stamm Eichen .
Emmendingen den 27 . Jänner 1833 .

GroßherzogUches Födstamt .
v- Blittersborff .

Abstrich . Versteigerung
( 1) Die Aufführung eines Waschhauses und

sonstiger Neubauten , überschlagen zu 525 fl .
an dem Schulhause zu Psaffenwcilcr , wird bis

Monrag den 11 - Februar d. I . ,
Morgens louhr , dort »ersteigt . Das Nähere
ist bis dahin bei Großherzoglicher Bauinsptklivn
Freiburg , ober dahier zu erforschen .

Hetlersheim den 24 . Jänner 1833 .
Großherzogliche DomäncnverwaltuNg .

R 0 ch l t tz .
wein . Versteigerung .

( 2) Montag den 4 . Februar 1833 , werden
in den herrschaftlichen Filialkeüern zu Bah .
lingen , Vormittags 10 Uhr , . . 78 0hm ,
und zuEichstetlen , Nachmit .
Iggs 2 Uhr , « . . . , » 100 „

178 Ohm .
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1832c . Gefällweine gegen baare Zahlung öffent .
lich versteigere .

Emmendingen den 18 . Jänner 1833 .
Großherogliche Domäneoverwaltang .

H o y e r.
Versteigerung .

( 1 ) Auf Freitag den l . März d. I . Nach¬
mittags 1 Uhr , will Jakob Friedrich Bauer
von Eimeldingen , die im Besitz wohl ringe ,
richtete Mahlmühle , sammt Scheuer , Stal ,
lung , und Zugehörde , nebst 30 Ruthen Küche ,
zarren und Baumstöcke , 1 Iauchert 4 Ruthen
Mattland , 1 Viertel 68 Ruthen Bundegeländ ,
ohngefähr 6 '/r Viertel Ackerfeld, im Wirths .
Hause zum Ocbsen dahier , der öffentlichen
Steigerung aussctzrn .

Dieses wird nnt dem Anfügen zur öffent.
lichen Kennkuiß gebracht , daß am Steigerungs ,
tage , die hierüber folgende Bedingnisse bekannt
gemacht werden , und sich fremde Liebhaber
mit obrigkeitlichen Vermögensjeugnissen aus .
zuwrisen haben .

Eimeldingen den 24. Jänner 1833 .
Das Bürgermeisteramt .

H a g i st.
Versteigerung .

( 1 ) Vo » den hiesigen Pfarreigefällen , werden
Dienstag den 12. Februar d . I .

Bormittags lO Ubr ,
100 Sester Roggen ,

28 » Waitzen ,
28 Ti Gersten ,

4 n türkisches Korn
130 n Zentner Heu ,
88 Stück Roggrnstrvh ,

100 Neunlrng ungenetzter Hanf ,
11 Ohm Wein 1832c Gewächs ,

gegen gleich baare Zahlung im hiesigen Kronen ,
wirthshause versteigert werden , wozu die Lieb »
Haber eingrladen werden .

Reuthe den 24 Jänner 1833.
Jncerkalar - Verrechner .

Bürgermeister R i ch,
. wein . Versteigerung .

( 2) Die Gemeinde Jhringen , will
Montag den 4 . Februar b . I .

280 Ohm 1832c Zehntwein ,_
H i eH eine

öffentlich auf der Gemeiodsstube dahier ver¬
steigern ; der Anfang ist Vormittags 9 Uhr .

Wozu die Liebhaber , höflich ringrladrn
werben .

Jhringen den 13 . Jänner 1833 .
M d ß n e r Bürgermeister .

Haus .versteigerung .
( 2) In Folge amtlichen Beschlusses vom

5. Jänner d. I . Nro . 192 wird
Mittwoch den 20 . Februar d . I .

Nachmittags 3 Uhr im Gasthause zum Zäh .
ringer Hof , das in der Oberstadt befindliche
einstöckig« Haus mit Scheuer , Stallung und
Gemüßgartrn , hinken an die Letzegasse , und
vornen an die Detlenbacher Fahrstraße sto .
ßend , und dem Taglöbner Joseph Unmüssig
gehörend , an Meistbietenden verkauft . Der
gerichtliche Anschlag ist 750 fl.

Waldkirch den 18 . Jänner 1833 .
Bürgermeisteramt .

R e i s k y.
Heu . unh wein . Versteigerung . ;

( 3 ) Die Gemeinde Schallstadt , läßt
Donnerstag den 31 . Jänner d. I .

Mittags 1 Uhr , ohngefähr
200 Zentner Heu , und etwa

25 Ohm retagehaltener 1832c . Wein ,
öffentlich an den Meistbietenden gegen baare
Zahlung versteigern , wvju die Liebhaber hir -
mit eingeladen werden .

Schallstadt den 17 . Jänner 1833 .
Kayser , Bürgermeister ,

verkauf . Antrag .
( 3) Da dir Unterzeichnete »u Wettelbrun ,

eine von Stein erbaute Scheuer , welche leicht
und mit geringen Kosten im Abbruch oder
sonst zu einer Wohnung eingerichtet werden
kann , mir zwei Tennen , Walmen » und an .
derer Zugehörde nebst einer Iauchert Gras
und Baumgarken , mitten im Dorfe besitzt ,
aber nicht mehr selbst benutzt , so bietrr sie solche
andurch , unter dem Bemerken feil , daß der
Kausschillinq gegen Versicherung und Ver .
zintuog auf Verlangen stehen bleiben oder unter
beliebigen Terminen adbezahlt werben kann .

Heitrrsheim am 12 . Jänner 1833 .
Bat hianv W lttwr zum Adler .

Beil a g e .
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